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Kiel, 25.04.2014 
Medieninformation 
Mit der Bitte um Bekanntgabe in ihrem Veranstaltungskalender und Berichterstattung!
Vortrag

Prof. Dr. Ludwig Fromm

„Phänomenologie als Methode“

(3. Vortrag der Reihe „Der Raum“ - Eine Annäherung in zwölf Schritten)

Mittwoch, 30.04.2014 um 14 Uhr im Kesselhaus

Muthesius Kunsthochschule, Legienstraße 35, Kiel.

Eintritt frei. Gäste Willkommen.

Die 12teilige Vortragsreihe behandelt Themen des Lehr- und Forschungsgebietes „Raum Ensemble Wirkung“ an der Muthesius Kunsthochschule.

Welche baukulturellen Aufgaben hat die heutige Architektur? Der Vortrag geht ein auf den Schutz lebensweltlicher Belange durch den uns umgebenden gebauten Raum, auf die Rolle der architektonischen, also räumlichen/visuellen Mittel bei der Wiederherstellung der strukturellen Komponenten der Lebenswelt wie Individuum, Gesellschaft und Kultur. Damit stellt sich der architektonische Diskurs  den zunehmenden Änderungen in der modernen Gesellschaft.

Der 3. Vortrag fragt nach der Präsenz des Menschen in Architektur.  Dabei wird insbesondere auf Ansätze und Methoden der Phänomenologie zurückgegriffen.

Im Fokus steht das Wahrnehmen der Menschen, die Teil des sie umgebenden, gelebten Raumes sind. Welche Kategorien lassen sich um den Bewegungsraum und den Atmosphärischen Raum entwickeln?

Ludwig Fromm wird sich in den weiteren Vorträgen u.a. mit Szenografie beschäftigen, mit Ausstellungsgestaltung (28.05.), mit Papiertheater (04.06.). Die Vortragsreihe wird fortgesetzt.
Prof. Dr. Ludwig Fromm vertritt an der Muthesius Kunsthochschule, Kiel, im Studiengang Raumstrategien das Lehrgebiet Raum, Ensemble, Wirkung. Er ist Autor 

zahlreicher  Veröffentlichungen zum modernen architektonischen Diskurs u.a. 

„Architektur und sozialer Raum - Grundlagen einer Baukulturkritik“ (2000) und „Die Kunst der Verräumlichung“ (2009).

Weitere Programm-Informationen:

www.muthesius-kunsthochschule.de
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